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Hintergrund und Relevanz: 
Bildung ist ein zentrales Thema für die Entwicklung einer Gesellschaft. Das Verständnis, wie Schulen 
und Bildung funktionieren sollten, damit sie für Kinder und Jugendliche eine Ressource und nicht ein 
Risiko darstellen, steht im Zentrum der Forschung um „Positive Education“. 
Neurobiologische Hintergründe der menschlichen Entwicklung und deren wissenschaftliche Evidenz 
eröffnen Chancen für einen dringend notwendigen und nachhaltig wirksamen 
Transformationsprozess zu einem humanistisch orientierten Bildungswesens und damit zu einer 
humanistisch orientierten Gesellschaft. 
 
 
Forschungs- und Themenschwerpunkte 
Wohlbefinden und Flourishing im Bildungskontext erfordert eine systemische Herangehensweise. Die 
Gruppe „Positive Education“ möchte die relevanten Bedingungen für positive Bildung kombinieren, 
neurowissenschaftlich untermauern und systemisch auf allen Ebenen der Bildung evidenzbasiert 
umsetzbar machen. 
 
 
Neurowissenschaftliche Perspektive 
Die auf die Bildung massgeschneiderte Kombination psychologischer Theorien und Modelle wie SDT 
(Self Determination Theory), PERMA, Charakterstärken, Salutogenese, Bindung, Entwicklung etc. soll 
neurowissenschaftlich erforscht werden und neue Erkenntnisse liefern. 

 
 
Beitrag zu EUPONS 
Die Erkenntnisse aus der Gruppe “Positive Education” werden einen Beitrag leisten für ein grösseres 
Bild, indem mit anderen EUPONS-Fachbereichen Beiträge zu gesellschaftspolitisch relevanten 
Themen erarbeitet werden (Gesundheit, Leadership, Politik, usw.) 

 
 

 

 


